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Monatslied Mai:

Jesus Christus herrscht als König  
(EG 123) 

 

Gottesdienst in der 
Kirche jeweils sonntags 

um 10.00 Uhr 
 

 
Im Anschluss an jeden Gottesdienst 

wird Kirchkaffee angeboten! 

   5.5.   Konfirmationsgottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl 
→ Pfr. Weßler 
Koll.: Förderung der gemeind-
lichen Jugendarbeit in Wüsten 
 

12.5. Gottesdienst mit Einführung 
der Kirchenältesten S. Güse 
und F. Schwerter 
→ Pfr. Weßler  
Koll.: Ökum. Fest 2024 in 
Lage 

 

19.5.  Gottesdienst zum Pfingst-
sonntag 
→ Pfr. Weßler 
Koll.: Weltgemeinschaft ref. 
Kirchen 

 

20.5.  Pfingstmontag 11.00 Uhr 
Wir laden ein zum Gottes- 
dienst/Gemeinsamkirche in 
Bergkirchen! 
→ Pfrin. Wentz und  
     Pfrin. Schreiber 
 

26.5.  Gottesdienst mit Taufe 
→ Pfr. Weßler 
Koll.: Agape 
 

 

Gottesdienst im  
Andachtsraum 
des Ev. Stiftes   

 

  3.5. Gottesdienst mit Abendmahl  
→ Pfrin. Wentz 

 

9.5. Donnerstag 10.15 Uhr 
Himmelfahrt  
Gottesdienst  → Pfrin. Wentz 
 

17.5. Gottesdienst → Pfrin. Wentz 
 

24.4. Gottesdienst → Pfrin. Wentz 
 

31.5. Gottesdienst → Pfrin. Wentz 
 

jeweils freitags um 10.15 
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Alles ist mir erlaubt. Das klingt wie eine 
Einladung dazu, mal so richtig über die 
Stränge zu schlagen.   
Wenn mir alles erlaubt ist, wenn mir 
keine Grenzen gesetzt sind, probiere ich 
dann auch Dinge aus, die ich mir sonst 
selbst nicht erlauben würde? Mal etwas 
schneller fahren, als gewöhnlich? Mich 
in der Schlange beim Bäcker mal nicht 
hinten anstellen, sondern mit einer Aus-
rede an allen Wartenden vorbeiziehen? 
Alles ist euch erlaubt. Würde ich diesen 
Satz zu meinen Kindergartenkindern sa-
gen, würde wahrscheinlich das Chaos 
ausbrechen, und am Ende säßen die 
Hälfte von ihnen weinend in der Ecke. 
Schnell bin ich dazu geneigt, den Rest 
des Textes zu überlesen, wenn mir zwei-
mal hintereinander alles erlaubt wird. Es 
ist schön, diese Freiheit zugesagt zu be-
kommen, solange sie uneingeschränkt 
ist. Aber könnten wir denn damit  
umgehen? 
Die Korinther, denen Paulus diese bei-
den Sätze sagt, haben ihre neu gewon-
nene Freiheit in Christus leider missver-
standen und als Freibrief und Rechtferti-
gung dafür genommen, sich sexuellen 
Ausschweifungen hinzugeben. Paulus 
weist sie dafür zurecht und macht ihnen 
klar, dass ihr Leib nunmehr nicht mehr 
allein ihnen, sondern Christus gehört 
und Tempel des Heiligen Geistes ist. 
„Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles 
dient dem Guten“.   
Das bedeutet für mich, dass meine per-
sönliche Freiheit da endet, wo sie an-
dere benachteiligt oder ihnen gar ernst-
haft schadet.  
In Bezug auf meinen Körper (als Tempel 
des Heiligen Geistes) kann das heißen, 
dass ich darauf achte, nichts Schlechtes 

in mein Herz zu lassen, damit es nicht in 
Form von unbedachten Worten wieder 
herauskommt. 
Es kommt darauf an, dass ich in meiner 
Freiheit danach suche, was dem Guten 
dient. Oder besser noch: was der Liebe 
dient. Denn was ich in Liebe tue, ge-
schieht im Blick auf das Wohl aller und 
nicht nur im Blick auf mein persönliches 
Wohlbefinden. 
Natürlich darf ich mir auch selbst Gutes 
tun und mir mal was erlauben. Schwierig 
wird es nur dann, wenn es, wie Paulus 
sagt, Macht über mich gewinnt. Wie 
kann ich das verstehen? 
Ich kann mir vorstellen, dass etwas 
Macht über mich gewinnt, wenn es in 
meinem Leben wichtiger wird als alles 
andere: wichtiger als meine Mitmen-
schen, meine Familie oder sogar Gott. 
Wenn aus „mir mal was gönnen“ eine 
Sucht wird. 
 
Als Christen gehören wir mit Leib und 
Seele zu Christus. Er hat uns am ersten 
Osterfest von allem befreit, was uns von 
Gott trennt. Darum soll er in meinem Le-
ben auch der Einzige sein, der Macht 
über mich hat. Mich ihm in allem anzu-
vertrauen, und ihm das Sagen in mei-
nem Leben zu übergeben, bewahrt mich 
davor, selbstsüchtig meine Freiheit aus-
zuleben.  
Mein Blick bleibt nicht auf mir, sondern 
wendet sich zu ihm hin. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ei-
nen schönen „Wonnemonat“ Mai! 

Herzliche Grüße.  
                      Alexandra Hültenschmidt 

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient dem Guten. 
Alles ist mir erlaubt,  

aber nichts soll Macht über mich haben. 1. Korinther 6, 12 
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„Zwei kleine Füße bewegen sich fort; 
zwei kleine Ohren, die hören das Wort; 

ein kleines Wesen mit Augen, die sehen; 
das ist die Schöpfung,  

sie lässt uns verstehen. 
Zwei kleine Arme, zwei Händchen dran, 

das ist ein Wunder, das man sehen kann. 
Wir wissen nicht  

was das Leben Dir bringt, 
wir werden helfen, dass vieles gelingt.“ 

(unbekannt) 

Begegnung zwischen  
Klein und Groß 

 

Wir haben vor kurzem das Ev. Stift zu 
Wüsten besucht. Es ist immer wieder 
schön, wenn Kinder auf Senioren 
treffen. Dieses Mal haben wir mit den 
Kindern ein buntes Programm aus 
Sing- und Kreisspielen eingeübt.  
Emilie erzählt, dass sie den Katzen-
tanz und das Schlangenspiel beson-
ders toll fand. Aus dem bekannten 
„Fliegerlied“ wurde ein gemeinsames 
Bewegungsspiel. Wir haben uns ge-
freut, dass wir nach unserem Pro-
gramm einen leckeren Kuchen mites-
sen durften. Es war ein schöner 
Nachmittag und wir freuen uns schon 
auf die nächste Seniorenbegegnung! 

Neuigkeiten  
von den Schlaufüchsen 

Unsere 
Schlaufüchse 
haben vor 
einiger Zeit 
die Feuer-
wehr be-
sucht.  

Es war sehr spannend zu erfahren, 
wie ein Feuer-
wehrmann sich 
kleiden muss, 
und wir durften 
sogar einen ech-
ten Feuerwehr-
helm aufsetzen. 
Uns hat es auch 
richtig Spaß ge-
macht, mit Was-
ser zu spritzen, und wir durften sogar 

mit einem 
ferngesteu-
erten Auto 
fahren. Es 
war ein 
schöner 
und erleb-
nisreicher 
Nachmit-

tag. Wir freuen uns schon auf unse-
ren nächsten Ausflug, denn dann 
dürfen wir die Polizei besuchen!  

 
Viele Grüße aus der  
KiTa Arche Noah! 



 



Was machen wir anders?

• Pflegefachassistenz 1. Jahr: 1.180,15 € 
   - danach bist du ausgelernt! 
• Pflegefachfrau/-mann 1. Jahr: 1.378,87 €, 
   2. Jahr: 1.455,79 €, 3. Jahr 1.483,05 €
• im 3. Jahr freie Wochenenden (Lernzeit)
• 13. Monatsgehalt
• autom. tarifl. Lohnerhöhungen 
• 31 Tage Urlaub
• Einer der besten Tarife (AVR DD)
• zusätzliche Altersvorsorge
• Einspringbonus
• Sonderzahlungen / Sonderzuschläge
• E-Learning mit Pflegecampus ... 
• und vieles mehr

Dann melde dich einfach! bewerbung@stiftler.de     WhatsApp 01522 4650666

Ev. Stift zu Wüsten & Stift Schötmar    Langenbergstr. 14    32108 Bad Salzuflen
Telefon 05222 397-0    www.stiftler.de

Komm am 03.06. zwischen 13 und 18 Uhr 
zum “Tag der Ausbildung” ins Stift zu Wüsten. 

Hier gibt es eine Menge Infos zu beiden Ausbildungen 
und vielleicht wartet sofort dein Ausbildungsvertrag auf dich! 

Bring gerne jemanden mit (Eltern/Freunde/Verwandte & Bekannte)!
Wir freuen uns auf dich !

Ausbildung 
Pflegefachfrau/-mann oder

Pflegefachassistenz

Jetzt bewerben
Ev. Stift zu Wüsten & Stift Schötmar

Langenbergstr. 14 - 32108 Bad Salzuflen
Telefon 05222 397-0

Du bist auf der Suche nach einem sinnerfüllten
Beruf mit Zukunft? Wenn du es zudem gerne
familiär magst, dann bist du bei uns mit einer
generalistischen Ausbildung als Pflegefachassis-
tent*in oder Pflegefachfrau/-mann goldrichtig! 

Wir, das sind übrigens ca. 330 Mitarbeiter*innen
im Ev. Stift zu Wüsten und Stift Schötmar - ein
starkes Team - bunt und ohne Konfessionszwang.
Aktuell befinden sich 16 Azubis bei uns in der
Ausbildung und werden durch unsere 16
ausgebildeten Praxisanleiter*innen und durch
unsere Ausbildungsbeauftragte begleitet.
Vielleicht ja auch bald du?

Lust uns kennenzulernen?

Es lohnt sich, denn nach deiner staatl. geprüften
Ausbildung bist du mit deinem Examen ein echtes
Multitalent! Viele Türen stehen dir danach offen! 

Azubigehalt von
 bis zu 1.483,05 €
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Frauenfrühstück      9.00-11.00 Uhr 
jeden letzten Mittwoch im Monat,  
am 29.5. 
 
Hausbibelkreis     19.00 Uhr 
14-tägig donnerstags, Infos bei 
A. Hültenschmidt, Tel. 638411 
 
Spielkreis für Kinder von 0 – 2 Jahren 
jeden Dienstag              15.00 – 16.30 Uhr 
 

Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete und Angehörige (www.suf-
fonline.de) 
Kontakt unter Tel.: 05733 918480 
Emailadresse:   kontakt@suffonline.de 
jeden Mittwoch                           19.30 Uhr 
 
Posaunenchor  
jeden Donnerstag     19.30 Uhr 
 
 

Die Woche im        
CVJM Wüsten 

Gitarrenkreis    jeden Donnerstag  
für Anfänger    15.30-16.15 Uhr 

Jugendkreis    jeden Donnerstag  
        18.30-20.00 Uhr 

Kinderchor „Wüstener Kirchenmäuse“  
(ab 5 Jahre)    jeden Freitag   
       15.00-16.00 Uhr 

Jungschar     jeden Freitag  
(ab 6 Jahre)    16.30-18.00 Uhr 
 

 
 
 

 
 

Veranstaltungen          
im Gemeindehaus 

Alle acht Jahre begibt sich der Posaunenchor auf große Reise. Dann heißt es immer: „Auf 
zum „Deutschen Evangelischen Posaunentag“ (DEPT). Es treffen sich drei Tage lang 
Blechbläser aus ganz Deutschland in einer Stadt und musizieren als ein großer Chor. 2008 
fand der DEPT zum ersten Mal in Leipzig statt. Da sind wir mit 15761 Bläsern sogar ins 
Guinnessbuch der Rekorde gekommen. 2016 in Dresden waren es ähnlich viele und in die-
sem Jahr in Hamburg, dem Tor zur Welt, werden es auch wieder über 15000 Bläser sein. 
„MITTENMANG“ (plattdeutsch = mittendrin) ist dieses Jahr das Motto. Vom 3. – 5. Mai sind 
wir also „mittenmang statt nur dabei“. 
Mit einem Eröffnungsgottesdienst auf der Moorweide am Freitag, einer Abendserenade auf 
der Jan-Fedder-Promenade im Hafen am Samstag und einem Abschlussgottesdienst im 
großen Stadtpark am Sonntag folgt ein Highlight dem nächsten.  
Voller Vorfreude haben wir in Bezirksproben schon eifrig geübt und sagen für dieses Wo-
chenende wie einst Uwe Seeler: „Een Hamborg gifft dat blots, un annerswo is gor nicks 
los!“. Wir freuen uns natürlich darauf anschließend von Hamburg berichten zu können. Und 
wer weiß, vielleicht haben wir ja das ein oder andere Musikalische aus Hamburg mitge-
bracht! 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bibelgesprächskreis mit B. Kramer  
Donnerstag    16.5. um 16:00 Uhr 
 
Gemeindenachmittag  
Mittwoch     22.5. um 15:00 Uhr 
 

Veranstaltungen  
im Ev. Stift 

Wüsten 
 

 

Der Posaunenchor Wüsten on Tour 

23. Juni 2024 10:00 Uhr:  
Festgottesdienst 175 Jahre CVJM Posaunen-
chor Wüsten & CVJM Wüsten, anschließend: 
Gemeindefest 
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P. Kobusch,  
D. Brinkmeier u.  

B. Kramer (v.l.n.r.) 

An diesem Sonntag fand die Amtsein-
führung der Kirchenältesten statt. Sie 
hatten sich bereit erklärt, weiterhin 
ehrenamtlich in der Gemeinde mitzu-
wirken. Sie stimmten der Ordnung und 
dem Bekenntnis unserer Kirche zu: 
 

„Ich verspreche vor Gott und dieser 
Gemeinde, dass ich das mir übertrage-
ne Amt, gehorsam dem Wort Gottes, 

mit gewissenhafter Sorgfalt und in 
Treue gegenüber den Ordnungen der 
Lippischen Landeskirche und dieser 

Gemeinde wahrnehmen will.“ 
 

Folgende Kirchenälteste hatten vor 
vielen Jahren diese Worte auch mit 

„Ja“ beantwortet 
und wurden nun 
verabschiedet: 
Olaf Sümnich 
wirkte 16 Jahre 
mit und Hans-
Joachim Stegner 
12 Jahre.  
Ihnen wurde ganz 
herzlich für ihren 
Einsatz auf vielen 
Ebenen gedankt.  
Vielen Dank auch 

an Detlef Brinkmeier, der seit 40 Jah-
ren mit viel Engagement dem Kirchen-
vorstand angehört; und an Brigitte 
Kramer, die seit über 30 Jahren mit 
Begeisterung den Glauben in die Ge-
meinde trägt. Petra Kobusch freute sich 
über die Ehrung für ihr 25-jähriges 

Dienstjubiläum. 
Das kollegiale 
Miteinander ist 
das Fundament 
einer Gemein-
de. Alle Perso-
nen erhielten 
wunderbare 
Blumen. Nach 
dem Festgot-
tesdienst war 

für ein geselliges 
Beisammensein 
mit der ganzen 
Gemeinde ge-
sorgt. Mit Hoff-

nung und Zuversicht sehen wir der 
konstruktiven Arbeit entgegen und 
wünschen den Ehemaligen eine wun-
derbare Zeit im „Ruhestand“ des Eh-
renamtes!       Der Redaktionskreis 

Ein „Feier-Tag“ am 17. März 2024 

Der Kirchenvorstand 2024 bei der feierlichen Einführung im Gottesdienst 

     O. Sümnich (li.)  u.  
H.-J. Stegner 
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Kirchheider Straße 42   Tel.: 60 06 44 
kitaarchenoah@fuerstin-pauline-stiftung.de 
 

Ambulanter Pflegedienst im Ev. Stift:     
Marko Tovitovic, Langenbergstr 14                       
www.stiftler.de                      Tel.: 397 10 01 
 

Evangelisches Stift zu Wüsten                
Langenbergstraße 14                 Tel.: 397-0 
 

Tagespflege Stift Schötmar 
Uferstr. 22-24             Tel.: 96138-103 
 

Diakonieverband: Bad Salzuflen              
Heldmanstraße 45            Tel.: 999 50 
 

Evangelische Telefonseelsorge                 
(kostenlos)                    Tel.: 0800111 0111 
 

Flüchtlingsbüro Bad Salzuflen 
von-Stauffenberg-Str. 3          Tel.: 959765 
 

Wiedereintrittsstelle: Buchhandlung „Le-
sezeichen“, Begastr. 10, Do.16.-18.00 Uhr, 
Infos bei Pfr. Honermeyer,         Tel.: 81955 
 

Redaktionskreis:   
Elke Lippold-Jäger (V.i.S.d.P.) S. Süß u. 
weitere. Fotos: Gemeindebriefdruckerei, 
N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de, 
privat. 

Kontaktadressen der Evangelisch-reformierten  
Kirchengemeinde Wüsten 

 
 

 

Bankverbindung der Kirchengemeinde Wüsten bei der Sparkasse Lemgo:  
IBAN: DE05 4825 0110 0006 0465 77 

Pfarramt Wüsten: Pfarrer Thomas Weßler 
                   Tel.: 13289 
thomas.wessler@kirche-wuesten.de 

Internetpräsenz: 
www.kirche-wuesten.de 
 
Vorsitzende des Kirchenvorstandes: 
Elke Lippold-Jäger           Tel.: 9608743 
       Mobil: 01520 2616330 
 
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstan-
des: Yannik Strunk     Tel.: 0176 47139806 
 
Gemeindebüro: Petra Kobusch                
Gemeindehaus, Vlothoer Straße 21                  
Di. 9 - 11.30 Uhr;  Mi. 15 - 18 Uhr     
Fax: 962322                 Tel.: 10755   
gemeindebuero@kirche-wuesten.de  
 
Friedhofsverwaltung: Sabine Bock         
Gemeindehaus, Vlothoer Straße 21                                
Di. und Fr. 9 – 11.30 Uhr;   Mi. 15 – 18 Uhr   
Fax: 962322             Tel.: 9629558 
Küster: Thomas Schwager                      
Gemeindehaus, Vlothoer Straße 21   
         Tel.: 0170 2698558 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen: 
Jörg Bönnemann  Tel.: 0170 4616169 
joerg.boennemann@gmail.com 
 
Kontaktperson für sexualisierte Gewalt 
der Ev.-ref. Gemeinde Wüsten: Gabriele 
Strohfeld: g.strohfeld@kirche-wuesten.de 
Ev. KiTa „Arche Noah“,  

 

 

Lieber Gott,  
bis jetzt geht es mir gut. Ich habe nicht gelogen oder gehetzt, war nicht muffe-
lig, grob oder egoistisch. Ich habe nicht gejammert oder geflucht, habe nichts 
geschlemmt oder getrunken. Auch habe ich mir keine Luxuseinkäufe geleistet. 

Aber gleich brauche ich wirklich Deine Hilfe,  
wenn ich mein Bett zum Frühstück verlasse! 

               (Heiter bis Heilig – Brunnen-Verlag) 

Lachen ist gesund… 

mailto:joerg.boennemann@t-online.de


 

 

 

Am Sonntag, dem 5. Mai 2024  
um 10 Uhr, werden konfirmiert: 

 

Tom Allersmeier         Mia Kallfaß 

Leonard Anton         Mia Marlena Lehbrink 

Maja Bohnenkamp-Boberg    Damon Scheel 

Pascal Cramer     Jette Justina Stumpe 

Norik Dahm          Jule Vorndamme 

Lena Döblitz         Marla Wehrspann 

Merit Grod         

              Getauft wird: 

              Finja Kutzner  

               

 

„Jesus, der gute Hirte, begleite dich auf deinem Lebensweg.  
Er gehe dir voran, um dir Pfade, Wege und Straßen zu zeigen,  

die du gehen kannst.  
Der gute Hirte, dessen Worte du kennst,  
tröste dich, wenn du nicht mehr kannst.  

Er mache dir Mut, wenn du ängstlich bist,  
und warne dich, bevor du dich verläufst.  

Für dich hat er sein Leben eingesetzt, damit er dich führe zum ewigen Leben.“ 
                                                                                                            Reinhard Ellsel 

 

https://gemeindebrief.evangelisch.de/
https://gemeindebrief.evangelisch.de/

